


 
 

 
  Ab sofort Bekanntmachung von Termin u. Tagesordnung öffentlicher Gemeinderatssitzungen 

 Formulare und Vordrucke der VG abrufbar über die Homepage der Gemeinde  

Hafenlohr unter www.hafenlohr.de 

  
 
17.06.2023 Grillfest der FFW Windheim 
23.06.2023 Schulfest Hafenlohr 
02.06.2023 Anglerfest Hafenlohr 
05. – 09.07.2023 VG Fußball Turnier 2023 

 
 
 
 
 
GEMEINDEINFORMATIONEN 
 
 
Öffentliche Gemeinderatssitzung 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher 
Gemeinderatssitzungen werden durch Aushang  
an den gemeindlichen Bekanntmachungstafeln in 
 
 Hafenlohr, Rathaus 
 Windheim, Bürgerhaus 
 
veröffentlicht. 
 
 
Aus dem Gemeinderat 
 
Grundsatzbeschluss zu Vorkaufsrechten 
 
Im Gemeinderat der Gemeinde Hafenlohr wurde 
unabhängig von konkreten Fällen über den Umgang 
mit möglichen Vorkaufsrechten der Gemeinde 
beraten und ein Grundsatzbeschluss gefasst. 
 
Der Gemeinde steht ein Vorkaufrecht zu beim Kauf 
von Grundstücken in Gebieten, die nach den §§ 30, 
33 oder 34 Abs. 2 vorwiegend mit Wohngebäuden 
bebaut werden können, soweit die Grundstücke 
unbebaut sind (§ 24 Abs. 1 Nr. 6 BauGB). 
 
 

 
 
 
Das Vorkaufsrecht darf nur ausgeübt werden, wenn 
das Wohl der Allgemeinheit dies rechtfertigt. Dem 
Wohl der Allgemeinheit kann insbesondere die 
Deckung des Wohnbedarfs in der Gemeinde dienen 
(§ 24 Abs. 3 BauGB). 
 
Wie in anderen Gemeinden der VG 
Marktheidenfeld, wird auch die Gemeinde Hafenlohr 
grundsätzlich mögliche Vorkaufsrechte auf 
unbebauten Bauplätze wahrnehmen. Ziel muss es 
aus gemeindlicher Sicht sein, freie Baulücken zu 
schließen. Auf das Vorkaufsrecht wird die 
Gemeinde verzichten, wenn die Bereitschaft seitens 
des Käufers besteht, eine Bauverpflichtung 
eintragen zu lassen.  
 
 
Fortschreibung des regionsweiten 
Windenergiesteuerungskonzeptes 
 
Mit Schreiben des Regionalen Planungsverbandes 
Würzburg vom 08.05.2023 wurde die Gemeinde 
über den aktuellen Stand zur Fortschreibung des 
regionsweiten Windenergiesteuerungskonzeptes 
informiert. 

T E R M I N K A L E N D E R 

http://www.hafenlohr.de/


Die Region Würzburg hat sich zum Ziel gesetzt 
mindestens 1,8 % +X der Regionsfläche als 
Vorranggebiete zur Nutzung der Windenergie im 
Regionalplan auszuweisen. Gegenwärtig sind 
bereits 1,2 % als Vorrang- oder Vorbehaltsgebiete  
 
 
verbindlich festgelegt. In den kommenden zwei 
Jahren soll entschieden werden, welche Flächen 
zusätzlich für den Ausbau der Windenergie im 
Regionalplan festgelegt werden. Der Regionale 
Planungsverband legt hier verschiedene Karten vor, 
den Gemeinden wurde nun die Möglichkeit gegeben 
Flächenvorschläge und Anregungen mitzuteilen. 
Bisher waren Waldgebiete von der 
Windkraftnutzung ausgeschlossen, diese Vorgabe 
gilt so nicht mehr. Lediglich Vogelschutzgebiete und 
FFH-Gebiete sollen im Regionalplan der Region 2 
weiterhin von Windrädern frei bleiben. 
 
Für die Gemeinde Hafenlohr ergibt sich aus diesen 
Vorgaben lediglich eine Fläche, die für 
Windkraftanlagen denkbar wäre. Die Fläche 
befindet sich genau mittig zwischen Marienbrunn 
und Steinmark auf Hafenlohrer Gemarkung. Nur 
hier werden alle geforderten Abstansflächen zu 
Siedlungen eingehalten und die weiteren Vorgaben 
wären erfüllt. Der Gemeinderat hat deshalb 
beschlossen diesen Bereich dem Regionalen 
Planungsverband für die Windkraftnutzung 
vorzuschlagen. 
 
 
Probealarm 
 
Der nächste Probealarm der Sirenen wird am  

 
Samstag, 01.07.2022  

 
von der Leitstelle Würzburg ausgelöst. 
 
 
Sprechtag der Unteren Bauaufsichtsbehörde 
 
Der nächste Sprechtag der Bauaufsichtsbehörde, 
Karlstadt findet am 
Donnerstag, 13.07. 2023 von 9.30 – 11.30 Uhr  
in der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 
statt. 

Hierfür ist keine Terminvereinbarung notwendig. 
An diesen Sprechtagen steht der 
Klimaschutzbeauftragte des Landkreises, nach 
Voranmeldung, zur Verfügung. Interessierte können 
sich unter der Tel.-Nr. 09353/793-1757 anmelden. 
 
Das gemeindliche Bauamt steht Ihnen während der 
allgemeinen Öffnungszeiten der Verwaltungs-
gemeinschaft Marktheidenfeld zur Verfügung. 
Terminvereinbarung wird empfohlen: 
Tel. 09391/6007-0,Email: bauamt@vgem-
marktheidenfeld.de 
 
 
Nächstes Mitteilungsblatt 
 
Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Hafenlohr erscheint voraussichtlich in der  
28. Kalenderwoche 2023. Gewünschte 
Veröffentlichungen sind bis spätestens 13.07.2023  
bei der Gemeinde oder der 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
E-Mail: Amtsblatt.Hafenlohr@VGem-
Marktheidenfeld.de, abzugeben. 
 
 
GEMEINDE HAFENLOHR 
 
S c h w a b 
1. Bürgermeister 
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Besuch aus der Normandie 

 
Zur Maibaumaufstellung hatte sich Besuch angesagt von unseren französischen Freunden aus der 

Normandie. Das Französisch-Komitee Hafenlohr hatte viel zu tun, zu planen, zu organisieren und 

Übernachtungsmöglichkeiten für 56 Leute aus Pont d’Ouilly zu finden. Die jungen Feuerwehrleute 

übernachteten im Feuerwehrhaus in Hafenlohr - das THW hatte großzügig Feldbetten zur Verfügung 

gestellt. Erstmalig hatten sich auch Eltern mit Kindern im Alter zwischen 8 und 12 Jahren angemeldet 

mit dem Wunsch, hier in Hafenlohr in Familien mit gleichaltrigen Kindern untergebracht zu werden. 

Dies konnte auch realisiert werden. Die anderen Gäste waren meist bei Familien zu Gast, mit denen 

man schon seit vielen Jahren verbunden ist. 

 

Mit Freude wurde am Freitagabend der Bus am Bürgerhaus in Windheim erwartet. Der Sekt war 

schon bereitgestellt, und unser Bürgermeister Thorsten Schwab und der Vorsitzende des 

Partnerschaftskomitees Jacques Dumas begrüßten unsere Gäste! Dank vieler freiwilliger Helfer vom 

Sportverein konnte das anschließende Empfangsbuffet von allen genossen werden. Nach einer 

anstrengenden Reise über 900 km im Bus waren alle etwas erschöpft, dennoch konnte man die 

Kinder nach dem Essen noch auf dem Bolzplatz sehen. 

 

Nach einer kurzen Nacht und gutem Frühstück in den Familien startete am Samstagmorgen ein Bus 

von Hafenlohr nach Rothenburg ob der Tauber. Die Fahrt durch das Taubertal mit Erklärungen zur 

Historie der Landschaft von Jacques Dumas, eine Stadtführung in französischer Sprache und 

anschließend Zeit für einen kleinen Stadtbummel wurden begeistert aufgenommen. Zwischendurch 

hatte das Komitee eine kleine Pause mit Snacks und Getränken in einem Rothenburger Café 

organisiert. 

 

Während die eine Gruppe Rothenburg besuchte, wanderten die jungen Feuerwehrleute für eine 

Betriebsbesichtigung zur Feuerwehr Marktheidenfeld und am Nachmittag hatte man eine Dorfrallye 

mit Feuerwehr-Aufgaben organisiert. 

 

Den Abend verbrachten unsere Gäste in den Familien bei leckerem Essen und fränkischem Wein oder 

Bier, um sich ausführlich auszutauschen. An so manches gemeinsames Erlebnis aus den letzten 

Jahren wurde nochmal erinnert. Die jungen französischen Feuerwehrler waren nach dem 

gemeinsamen Abendessen bei einem Feuerwehr Kameraden zur Geburtstagsparty eingeladen, was 

mit großer Begeisterung angenommen wurde. 

 

Für den Sonntagvormittag standen diverse Angebote zur Verfügung. Eine Gruppe besuchte das 

Spessartmuseum in Lohr, eine zweite das Wertheimer Glasmuseum und den Eisenhammer in 

Hasloch, eine weitere Gruppe wanderte zum Forsthaus Sylvan, eine kleine Gruppe besuchte einen 



Winzerbetrieb, bei dem einer unserer französischen Gäste als junger Student im Weinberg gearbeitet 

hatte. Für die jungen Feuerwehrler fand ein Fußballfreundschaftsspiel mit gemischten Mannschaften 

statt. 

 

Allerdings sollten alle am Nachmittag um 15:00 Uhr wieder zurück sein, denn dann wurde zwischen 

Hafenlohr und Windheim ein Baum gepflanzt. Ein Geschenk der Gemeinde Hafenlohr - ein 

Apfelbaum als Freundschaftsbaum! Alle wichtigen Vertreter der Gemeinde, des französischen und 

deutschen Komitees und beider Feuerwehren waren auch vor Ort. 

 

Anschließend trafen sich alle am Bürgerhaus in Windheim. Auf Grund des Besuches unserer 

französischen Freunde fand in Hafenlohr und Windheim einmalig eine gemeinsame 

Maibaumaufstellung statt. Eine Rede, die die Historie und die Bedeutung der deutsch-französischen 

Freundschaft in Europa unterstrich, wurde mit großem Beifall bedacht. Ein sehr emotionaler Moment 

war die Übergabe des Freundschaftsgeschenkes der Feuerwehr von Pont d’Ouilly an den 
Kommandanten der Feuerwehr Hafenlohr, Stefan Schneider. Dann endlich konnte die Feuerwehr den 

Maibaum aufstellen begleitet von den wundervollen Melodien der Hafenlohrtal-Kapelle! Einstimmig 

war man der Meinung: Das war ein wirklich sehr schönes Fest bei herrlichem Wetter! 

 

Am Montagmorgen um 7 Uhr am Feuerwehrhaus in Hafenlohr hieß es Abschied nehmen! Man hatte 

in den 3 Tagen gemeinsam viel erlebt, Beziehungen vertieft und neue Freundschaften geschlossen. 

Der Bus unserer Freunde wurde von Feuerwehrfahrzeugen bis zur Autobahnauffahrt Altfeld 

begleitet. Wir sagen: Adieu! Im nächsten Jahr kommen wir nach Pont d’Ouilly, um das 10jährige 

Bestehen unserer deutsch-französischen Partnerschaft zu feiern. 

 

Gefördert wurde die Partnerschaftsbegegnung vom Deutsch-Französischen Bürgerfonds:  

Der Deutsch-Französische Bürgerfonds berät, vernetzt und finanziert Projekte, die die deutsch-französische 
Freundschaft und Europa in der Breite der Bevölkerung erlebbar machen. Er fördert eine Vielzahl an Formaten 
und Themen, ist niedrigschwellig und steht allen Akteuren der Zivilgesellschaft offen.  

Der Bürgerfonds geht auf den im Jahr 2019 zwischen Deutschland und Frankreich geschlossenen Vertrag von 
Aachen zurück und wurde im April 2020 errichtet. Er wird vom Deutsch-Französischen Jugendwerk (DFJW) 
umgesetzt und zu gleichen Teilen von der Bundesregierung und der französischen Regierung finanziert. 

http://www.buergerfonds.eu/
http://www.dfjw.org/


VERSCHIEDENES 
 

 
 
 
 
 
 
Freiwilliges Soziales Jahr und Bundesfreiwilligendienst – das dicke Plus im Lebenslauf! 
 
Soziales Engagement beim Bayerischen Roten Kreuz – Dein Pluspunkt im Lebenslauf. Sammle bei uns erste 
Berufserfahrung, gewinne Einblicke in soziale Felder und beeindrucke Deine späteren Arbeitgeber mit einem 
abgeleisteten Freiwilligendienst. Gleichzeitig kannst Du mit einem Freiwilligendienst die Wartezeit auf einen 
Studien- oder Ausbildungsplatz sinnvoll überbrücken. 
 
Einsatzmöglichkeiten sind: 

- BRK Kreisverband Main-Spessart, z.B. Fahrdienst, Rettungswache 
- Klinikum Main-Spessart, Lohr  
- Seniorenzentren Karlstadt, Gemünden und Marktheidenfeld 
- Grundschulen Kreuzwertheim, Triefenstein, Leinach, Hafenlohr, Marktheidenfeld und Retzstadt 
- Kindergarten + Grundschule Karbach 
- Kinderhaus Marktheidenfeld 
- sowie viele weitere Einrichtungen in ganz Unterfranken 

 
Neben der Tätigkeit in Deiner Einsatzstelle finden in regelmäßigen Abständen fünf Bildungsseminare statt, 
welche Du gemeinsam mit anderen Freiwilligen und einem Team vom Bayerischen Roten Kreuz gestaltest. 
 
Wenn du Interesse oder Fragen hast, dann melde dich gerne bei 
BRK Bezirksverband Unterfranken – Freiwilligendienste/René Pröstler  
E-Mail: proestler@lgst.brk.de oder Telefon: 0931-7961131. 
Weitere Informationen erhältst du unter www.freiwilligendienste-brk.de. 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:proestler@lgst.brk.de
http://www.freiwilligendienste-brk.de/


 

 
 
 

Suche kleine Wohnung in Hafenlohr 
oder Windheim, 
bis max. 500 € Warmmiete. 
Tel. 0151 594 086 13. 

 
 

Haushaltshilfe 
für Wohnhaus in Hafenlohr 
zweimal pro Woche für je drei Stunden 
gesucht 
 
Dr.med. Witzany 
Tel.09391/6200 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Am Samstag, 17.06.2023
am Feuerwehrhaus/Bürgerhaus Windheim

Hierzu laden wir die Bevölkerung recht herzlich 

ein.

Beginn: 15:00 Uhr Kaffee u. Kuchen

Weiterhin Grillspezialitäten ab 17:00 Uhr

Bier vom Fass u. v. m.

Ab 17:00 Uhr spielt die Hafenlohrtalkapelle 

Windheim

Die Vorstandschaft

FF Windheim e. V.



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

von 1 4:00  - 1 7:00 Uhr  

Einladung zu unserem 

am 

-Light- 

VERKAUFSSTÄNDE MIT GUT ERHALTENEN SPIELEN 

KAFFEE & KUCHEN 

GETRÄNKE & HOT DOGS 



 

 



 
 
 

 

 
 



Pressedienst LAG Spessart e.V. 

Herausgeber: 
LAG Spessart e.V., Frankfurter Straße 4, 97737 Gemünden am Main 
Telefon: 09351- 9960432, info@lag-spessart.de  
www.lag-spessart.de 
 
Das LAG-Management Spessart wird gefördert durch das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten und den 

Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) 

 

Nr. 44 / 29. Mai 2023 
 
Erfolgreiche Bewerbung der LAG Spessart als LEADER-Region 

 

Anerkennung der LAG Spessart als Lokale Aktionsgruppe (LAG) für die 

Förderperiode 2023-2027 als Abschluss des LEADER-Auswahlverfahrens 

 
Die LAG Spessart hat einen Grund zu feiern. Die offizielle Anerkennung des LAG Spessart 

e.V. als Lokale Aktionsgruppe für die LEADER-Förderperiode 2023-2027 als Abschluss des 

LEADER-Auswahlverfahrens liegt jetzt vor. Der LAG Spessart steht für die Förderperiode 

ein Budget von 1.939.000 € zur Verfügung. Dies sind erfreulicherweise 500.000 € mehr als in 
der vergangenen Förderperiode.  

 

Das Auswahlverfahren begann Anfang 2022 mit der Erstellung der neuen Lokalen 

Entwicklungsstrategie (LES), welche zusammen mit den Bürgern der Region erarbeitet und 

von den Mitgliedern der LAG Spessart Ende Juni 2022 beschlossen wurde. Mit dieser neuen 

LES hat sich die LAG Spessart beim Bayerischen Staatsministerium für Ernährung, 

Landwirtschaft und Forsten beworben auch in der Förderperiode 2023 – 2027 LEADER-

Region zu sein. Diese Bewerbung war erfolgreich! 

 

Die neue LEADER-Förderrichtlinie liegt noch nicht vor. Also sind die Förderquoten und 

sonstige Bestimmungen in der Förderperiode 2023-2027 noch nicht bekannt. Auch ab wann 

es wieder möglich ist, Förderanträge zu stellen, ist noch nicht klar. Laut Aussage des 

Bayerischen Ministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten soll sowohl die neue 

LEADER-Förderrichtlinie als auch der Antragsstart vor oder nach der Sommerpause 

vorliegen bzw. möglich sein.  

 

Wenn es bereits Ideen für zukünftige LEADER-Projekte gibt, dann kontaktieren Sie gerne 

jetzt schon das Team des LAG-Managements (info@lag-spessart.de, 09351-9960432). Es 

berät gerne, ob die Projektidee etwas für LEADER ist und zur Erreichung der Entwicklungs- 

und Handlungsziele in der LES beiträgt. Gemeinsam werden hoffentlich wieder viele schöne 

LEADER-Projekte auf den Weg gebracht. 

 

Die neue LES, genauere Informationen zu den vergangenen LEADER-Projekten sowie zu 

LEADER und der LAG Spessart sind auf der Homepage der LAG Spessart unter www.lag-

spessart.de aufrufbar. 

mailto:info@lag-spessart.de
http://www.lag-spessart.de/
http://www.lag-spessart.de/


 

 

 
 

 

 

 

Mit dem Rucksack wo immer du hin willst! 

 
Das Jugendwerk der AWO bietet in den Sommerferien 2023 wieder eine Backpack-Tour an. 

Dieses Jahr geht es nach Kroatien! 

 

Bergabenteuer, Sightseeing in der Stadt, Chillen am Meer oder See, gemeinsam Zeit in der 

Natur verbringen oder alles auf einmal? Plane deine Freizeit! Vom 28.08.-06.09.2023 findet für 

Jugendliche zwischen 14 und 17 Jahren eine tolle Backpack-Tour in Kroatien statt.  

 

Kroatien ist wunderschön, überschaubar und hat trotzdem alles zu bieten: Gebirge, 

Nationalparks, Strand am Meer, Seen, wunderschöne Städte und alles, was du sonst noch für 

einen gelungenen Urlaub brauchst. 

 

In den zehn Tagen wollen wir gemeinsam die Vielfalt dieses Landes erkunden. Unser Kleinbus 

ermöglicht es dabei, flexibel Ziele anzusteuern. Welche Ziele das sein werden, bestimmst du! 

Du planst die komplette Freizeit zusammen mit den anderen Teilnehmenden und deinem 

Team, Sophi & Steffen. 

 

Bei den Planungstreffen wird die Freizeit gemeinsam vorbereitet und entschieden, wohin wir 

fahren, wie wir dort hinkommen, wie lange wir dortbleiben, wo wir schlafen, wie wir uns 

verpflegen und was wir unternehmen werden. 

 

Damit wir dich besser einbeziehen können, möchten wir früh gemeinsam mit der Planung 

starten. Melde dich daher bitte bis zum 01.06.2023 an. Eine Anmeldung ist auch danach noch 

möglich, die Mitgestaltungsmöglichkeiten sind dann aber begrenzt. 

 

Leistungen: gemeinsame Planungstreffen; alle Fahrkosten ab/bis Würzburg; Verpflegung; 

Unterkünfte; Freizeitprogramm; Betreuung durch päd. geschultes Team 

Preis: 589,00 € 

 

Buche deinen Platz sofort unter:  

https://www.awo-jw.de/component/booking/appointment/backpack-tour-kroatien:342 

 

Weitere Infos und alle Freizeitangebote des Jugendwerks der AWO für 2023 sind erhältlich unter: 

https://www.awo-jw.de/  

 

Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken e.V.  

Kantstr. 42a, 97074 Würzburg 

 

Tel.: 0931 - 299 38 264  

Email: info@awo-jw.de 

https://www.awo-jw.de/component/booking/appointment/backpack-tour-kroatien:342
https://www.awo-jw.de/


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 



seit 1890

Kreative Malertechniken

Putz & Trockenbau

Fassadenschichtungen

Wärmedämmung

Gerüstbau

Tapezierarbeiten

Lackierarbeiten 

Malerbetrieb Bilz & Tüncher Atelier Anette Helmer  Hauptstraße 70  97840 Hafenlohr 

Tel: 09391-81235 -- Fax: 09391-912233 -- Anette Helmer Mobil: 0160-97526362 -- E-Mail: maler-j.bilz@ t-online.de -- E-Mail: ah.tuencher-atelier@gmx.de 

Web: https://malerbetrieb-bilz.de 

Tradition verpflichtet! Malerbetrieb seit 1890

TÜNCHER ATELIER 

S ie finden in meinen Atelier jede Menge kreative Ideen, 

handgefertigte Unikate und restaurierte Vintage Kleinmöbel. 

Dekorative Unikate für Haus & Garten

Auftragsarbeiten für Möbelanstriche

Wohn- Stil- Farbberatung

Vintage Möbel

Wandgestaltung & Leinwandbilder 

Das Leitmotiv unseres Malerbetriebs basiert auf Tradition und Qualität in der Beratung 

und Ausführung unserer handwerklichen Tätigkeiten. Wir verarbeiten ausschließlich 

hochwertige Produkte und garantieren eine fachgerechte Umsetzung vor Ort. 
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